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SIEMENS
Die Mobil-

Lösungen von
Siemens sorgen

nicht nur bei
Miss Schweiz

für besten
Anschluss.

Sondern auch
bei Ihnen.

Wenn Sie Ihre Redefreiheit nicht nur

auf allen fünf Kontinenten, sondern

auch in den eigenen vier Wänden

lieben, sollten Sie sich jetzt von

Siemens die Unhabhängigkeit

erklären lassen.

Erstens mit dem Dualband-Handy

Siemens S15E: Das schlaue Gerät

arbeitet sowohl auf dem GSM 900-

als auch auf dem GSM 1800-Netz

und wechselt während des

Telefonierens und über

Landesgrenzen hinweg automatisch dorthin,

wo Sie den besten Empfang haben.

Und zweitens mit der Telefonfamilie

Siemens Gigaset: Es ist das

meistverkaufte digitale und abhörsichere

Schnurlostelefon der Welt. Und

bietet Ihnen mit bis zu 6 Mobilteilen

ab sofort noch mehr Funktionen,

bessere Ergonomie und grössere

Ausdauer.

Pflegen Sie in Zukunft bessere

Kontakte: Die mobilsten Telefonkabinen

der Welt sind nur ein paar

Tastendrucke entfernt.

Siemens Schweiz AG

Telefon 01-495 42 26

www.siemens.ch/pn

Erwarten Sie mehr.
Innovationen von Siemens.
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